
 

 
 
 

Praxis-Workshop  
„Alternativen zur betäubungslosen Ferkelkastration“  

11. März 2010, Bonn 
 

Welche Alternativen gibt es zur betäubungslosen Ferkelkastration in der 
ökologischen Schweinehaltung in Deutschland? Diese Frage möchten wir auf der 
Basis von aktuellen Forschungsergebnissen und Erfahrungsberichten aus dem 
europäischen Ausland mit den Teilnehmern diskutieren. 
 
Programm:  

10:30 Begrüßung (Prof. Dr. Ute Knierim, Universität Kassel)  

10:40  Einführende Vorstellung der verschiedenen Alternativen zur 
betäubungslosen Ferkelkastration  
(Christine Brenninkmeyer, Universität Kassel) 

Forschungsergebnisse:  

11:00 Projekt „Vermeidung von Ebergeruch durch züchterische Maßnahmen und 
neuartige messtechnische Erfassung“ an der Universität Bonn (N.N.) 

11:30 Vorläufigen Ergebnisse einer Expertenbefragung im europäischen Ausland 
(Christine Brenninkmeyer, Universität Kassel) 

12:00 Erste Ergebnisse einer Befragung von Öko-Fleischkonsumenten  
(Astrid Heid, Universität Kassel) 

12:30 Diskussion der Forschungsergebnisse 

13:00 bis 14:00 Mittagessen 

Praxiserfahrungen:  

14:00 Castration under local anaesthesia and entire male pig production: 
Experiences from Norwegian on farm-studies * 

Kastration unter Lokalanästhesie und Ebermast: Erfahrungen aus 
norwegischen on farm-Studien  
(Dr. Bente Fredriksen, Animalia, Norwegen) 

14:30 Erfahrungen aus der Schweiz  
(Hans-Georg Kessler, Produktmanager Fleisch & Geflügel Bio Suisse, 
Schweiz) 

15:00 The ‘taste’ of boar meat: Consumers, retailers, slaughterhouses, farmers 
and breeders about (non-)castration * 

‚Geschmackssache’ Eberfleisch: Verbraucher, Vermarkter, Schlachthöfe, 
Landwirte und Züchter über (den Verzicht auf) Kastration  
(Henk Gerbers, Manager, ‘De Groene Weg’ VION Food Group, Niederlande) 

15:30 Diskussion der Praxiserfahrungen 

16:00 bis 16:20 Kaffeepause 

16:20 Abschlussdiskussion 

16:55 Schlusswort (Prof. Dr. Ulrich Hamm, Universität Kassel) 

 

* Vortrag in englischer Sprache, Übersetzung der Präsentation in den Tagungsunterlagen; 
  die Diskussionen erfolgen auf Deutsch 



 

 
 
 

 

 

Praxis-Workshop  
„Alternativen zur betäubungslosen Ferkelkastration“ 

11. März 2010, Bonn 
 

Organisatorisches 
 
Veranstalter:  
 
Universität Kassel 
Fachbereich Ökologische Agrarwissenschaften 
Fachgebiet Nutztierethologie und Tierhaltung, Nordbahnhofstr. 1a 
Fachgebiet Agrar- und Lebensmittelmarketing, Steinstr. 19 
37213 Witzenhausen 
 
Bundesanstalt für Ernährung und Landwirtschaft (BLE) 
Deichmanns Aue 29 
53179 Bonn 
 
Tagungsort: 
 
Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung (BBR) 
Deichmanns Aue 31 - 37 
53179 Bonn 
 
Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Mit der Bahn 
Von Bonn-Hbf. mit der Regionalbahn in Richtung Koblenz bis Haltestelle Bonn-Mehlem. 
Von dort ca. 5 Minuten Fußweg zum BBR. 
Mit dem Bus 
Von Bonn-Hbf. mit Linie 610 oder 611 bis Bonn-Bad Godesberg Rheinallee. Ab Bad 
Godesberg Rheinallee mit den Linien 613 oder 615 bis Haltestelle Deichmanns Aue oder 
Mehlem Bahnhof. 
 
Anmeldung und weitere Informationen: 
 
Ansprechpartner: 
Astrid Heid 
Telefon: 05542-981287 
E-Mail: a.heid@uni-kassel.de 
 
Die Teilnahme ist kostenlos, Anfahrt und evtl. Unterkunft müssen selbst organisiert werden. 
Anmeldung bitte schriftlich mit dem Faxformular (05542-98 1286) oder per E-Mail an 
a.heid@uni-kassel.de  
Anmeldeschluss: 01.03.2010 
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung und eine Wegbeschreibung 
 
Aktuelle Informationen auch unter http://www.uni-kassel.de/agrar/alm/?c=29  
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